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A N F R A G E von Daniel Wäfler (SVP, Gossau), Gerhard Fischer (EVP, Bäretswil) und  

Peter Preisig (SVP, Hinwil) 
 

 
betreffend Nachwachsende Einheimische Energieträger am Bachtel: Sind Holz-Schnit-

zelheizungen bei eigenem Wald nicht nachhaltiger und günstiger als Öl- oder 
Gasheizungen? 

____________________________________________________________________________ 
 
Für ein Bauprojekt des Vollzugszentrums Bachtel ist offenbar eine Ölheizung vorgesehen, an-
statt einer Holz-Schnitzelheizung. Diese Wahl des Energieträgers wäre insofern nicht nachvoll-
ziehbar, da das Vollzugszentrum Bachtel und somit der Kanton Zürich über 6 Hektaren Wald in 
nächster Nähe verfügt. Der eigene Wald führt zu Aufträgen für die lokale Forstwirtschaft und 
bietet den Insassen des Vollzugszentrums eine sinnvolle Beschäftigung, was wiederum Wert-
schöpfung im Kanton Zürich generiert. Den eigenen Wald nachhaltig zu bewirtschaften und ne-
benbei noch heizen zu können, macht hier langfristig sicher mehr Sinn als die faktische Abhän-
gigkeit von ausländischen fossilen Energieträgern. 
 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir den Regierungsrat um die Beantwortung nachfolgen-
der Fragen: 
 
1. Ist beim aktuellen Bauprojekt des Vollzugszentrums Bachtel bereits eine Evaluation des 

Heizsystems durchgeführt worden und hat man sich tatsächlich für eine Ölheizung entschie-
den? 

 
2. Falls der Entscheid nicht zugunsten einer nicht Holz-Schnitzelheizung gefallen ist: Was sind 

die Kriterien (z. B. Kosten, CO2-Neutralität), die den Ausschlag dazu gaben? 
 
3. Wie werden die strategische Bedeutung und die Nutzung des eigenen Waldes im Falle des 

Vollzugszentrums Bachtel aber auch gesamtkantonal gesehen? 
 
4. Ist eine Holz-Schnitzelheizung im Falle des Vollzugszentrums Bachtel unter Berücksichti-

gung des volkswirtschaftlichen Nutzens (Nutzung eigener Ressourcen, Wertschöpfung vor 
Ort, Aufträge an Gewerbe) langfristig nicht am günstigsten? 

 
5. Bei wie vielen kantonalen Bauprojekten stellt sich aktuell die Frage der Wahl einer Heizung 

mit einheimischen nachwachsenden Ressourcen oder dem Heizen mit zugeführten Energie-
trägern? 
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